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Generelle Sicherheits- und Hygieneregeln  
Personen haben im Innen- und Außenbereich der Glückauf-Sporthalle (insbesondere beim Betreten und 
Verlassen des Gebäudes) einen Mindestabstand von 1,5 Metern einzuhalten. 
 
Beim Betreten der Sporthalle, Durchqueren von Eingangsbereichen, bei der Entnahme und dem Zurückstellen 
von Sportgeräten, sowie in den Umkleiden, Duschen und WC-Anlagen, haben die Nutzer eine geeignete Mund-
Nasen-Bedeckung zu tragen (ausgenommen bei der Ausübung der sportlichen Aktivität). 
 
Im Eingangsbereich stehen ein Desinfektionsmittelspender und in den Sanitäranlagen ausreichend 
Waschgelegenheiten, Flüssigseife und Einmalhandtücher zur Verfügung. 
 
Folgende Personen werden vom Sportbetrieb in der Turnhalle ausgeschlossen:  

- Personen mit Kontakt zu COVID-19-Fällen in den letzten 14 Tagen  

- Personen mit unspezifischen Allgemeinsymptomen und respiratorischen Symptomen jeder Schwere  
 
Sollten Nutzer während des Aufenthalts Symptome entwickeln, haben diese umgehend das Sportgelände zu 
verlassen.  
 
 

Trainings- und Wettkampfbetrieb  
Teilnehmer der Trainings- und Wettkampfeinheiten werden dokumentiert, um im Falle einer Infektion eine 
Kontaktpersonenermittlung sicherstellen zu können. 
 
Die Zuschauer sind räumlich und organisatorisch vom aktiven Sportbetrieb getrennt. 
 
Sportler und Offizielle (inkl. Trainer, Betreuer, Schiedsrichter, Zeitnehmer, Sekretär Sanitätsdienst usw.) 
benutzen den Treppenabgang am Haupteingang und halten sich in den Kabinen im Untergeschoss und der 
Spielfläche auf. Sportler und Offizielle verwenden ausschließlich den Ausgang im Untergeschoss und kehren 
nach dem Training bzw. Spiel nicht in den Zuschauerbereich im Obergeschoss zurück. 



 

Zuschauer/Sorgeberechtigte bei Minderjährigen durchschreiten den Eingangsbereich und halten sich im 
Tribünenbereich im Obergeschoss auf. 

 

Die seitlichen Fenster sind bei allen Trainings- und Wettkampfeinheiten geöffnet zu halten (Öffnung elektrisch 
über die Bedienerkonsolen). Die Dachfenster werden von den Hausmeistern je nach Wettersituation zusätzlich 
geöffnet. 

 

Nach jeweils 120 Minuten Trainings- und Wettkampfbetrieb sind alle Türen für mindestens 15 Minuten 
vollständig zu öffnen (Haupteingang und drei Notausgänge am Spielfeldbereich). 

 

 

Umkleiden und Duschen  
Ausschließlich SpielerInnen, TrainerInnen, Funktionäre und  SchiedsrichterInnen haben Zugang zu den Kabinen. 
In den Kabinen ist auf die Abstandseinhaltung zu achten. Die Anzahl der zulässigen Personen in den Kabinen ist 
begrenzt und an jeder Kabine gekennzeichnet. 
 
Der Aufenthalt in den Kabinen und Duschen ist auf ein notwendiges Minimum zu beschränken. Nach dem 
Umziehen bzw. Duschen sind die Kabinen umgehend zu verlassen und alle Zugänge zu öffnen, um einen 
Luftaustausch zu gewährleisten. 
 
Die Kabinen werden den Mannschaften fest zugeordnet und entsprechend durch Aushang gekennzeichnet.  
 
An Spieltagen stehen für jedes Spiel drei Kabinen zur Verfügung (1x Heimmannschaft, 1 Gastmannschaft, 1x 
Schiedsrichter. Die Benutzung der Duschen ist sowohl im Trainings- als auch Spielbetrieb zulässig. 
 
Für weitere Offizielle (Trainer, Betreuer, Zeitnehmer, Sekretär) stehen keine Kabinen zur Verfügung. 
  

Zuschauer bei Spielbetrieb  
Beim Wettkampfbetrieb ist eine Zuschaueranzahl von bis zu 200 Personen zulässig. Alle Zuschauer müssen sich 
beim Betreten der Sporthalle auf dem Kontaktformular registrieren. Die Kontakterhebung erfolgt ausschließlich 
zur Auskunftserteilung gegenüber den Gesundheitsbehörden und wird jeweils nach vier Wochen vernichtet. 
 

Der Ein- und Ausgang zur Sporthalle ist ausschließlich über den Haupteingang erlaubt. Sportler benutzen nach 
dem Spiel den Ausgang im Untergeschoss. 

 

Zuschauer haben während des gesamten Aufenthalts in der Glückauf-Halle einen Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen. 

 

Bewirtung bei Spielbetrieb  
Die Bewirtung bei Wettkämpfen ist zulässig. Eine Öffnung obliegt der jeweiligen Mannschaft, welche die 
Gastmannschaft und Schiedsrichter rechtzeitig über die Öffnung des Kiosks informiert. 
 

Die verantwortliche Mannschaft stellt die Einhaltung der Hygienevorschriften durch das Kioskpersonals sicher. 
 
Peißenberg, 07.10.2020 

 

 

 


